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BVL erwartet 1000 Teilnehmer zum 15. Bundeskongress in Berlin

Der BVL - Bundesverband Legasthenie und Dyskalkulie 

e.V. - freut sich über das große Interesse an seinem 15. 

Bundeskongress an der Humboldt-Universität in Berlin. 

Vom 22. bis 25. September 2005 werden in 50 Symposien 

aktuelle Forschungsergebnisse zur Legasthenie und 

Dyskalkulie von internationalen Wissenschaftlern 

präsentiert. 30 Workshops bieten praktische Übungen und 

umfassende Informationen an.

Mit 120 Referenten zeigt der BVL erneut an, dass 

Legasthenie und Dyskalkulie sehr ernst zu nehmende 

Themen in unserer Gesellschaft sind. Acht Millionen 

betroffenen Menschen werden um ihre Bildungschancen 

betrogen, wenn ihre Teilleistungsschwäche nicht rechtzeitig 

erkannt und nicht zielgerichtet gefördert wird. Die 

aktuellen Forschungsergebnisse machen erneut deutlich, 

welch hohe Verantwortung insbesondere unser 

Bildungssystem hat, diesen Menschen eine ihrer Begabung 

entsprechende Ausbildung zukommen zu lassen. Solange 

Legastheniker und Dyskalkuliker aber von Bundesland zu 

Bundesland unterschiedliche Bildungschancen haben, 

werden wir in unserem Bildungssystem im internationalen 

Vergleich immer weiter nach hinten abschlagen. Der BVL 

will mit dem Kongress neue Zeichen setzen und für mehr 

Akzeptanz und Toleranz für die 8 Millionen betroffenen 

Menschen kämpfen. 

Mehr Informationen finden Sie unter

www.bvl-legasthenie.de. Interessierte können an den 

Kongresstagen noch Tageskarten erwerben.
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